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Nr. 46 vom 12. November 2008 
 

Termine 
 
 
 
 
 

Gedenken zum Volkstrauertag 
 
Wann?  Sonntag, 16. November 2008, 11.30 Uhr 
Wo?   Friedhof II, Roßlau, Berliner Straße (Hauptveranstaltung) 
    Friedhof III, Dessau, Heidestraße  
Was?   Anlässlich des Volkstrauertages gedenkt die Stadt Dessau-Roßlau der Toten 
    beider Weltkriege und der Opfer von Gewalt und Terror.  
 
    Oberbürgermeister Klemens Koschig hält seine Gedenkansprache auf dem  
    Roßlauer Soldatenfriedhof, gemeinsam mit einem Vertreter der Kirche.  
    Auf der Dessauer Gedenkfeier spricht Stadtratsvorsitzender Stefan Exner.  
 
    Zu beiden Veranstaltungen und zum Niederlegen von Kränzen und Gebinden 
    sind die Dessau-Roßlauer herzlich eingeladen.  
 
 
 
Ausschuss für Gesundheit und Soziales 
 
Wann?  Dienstag, 18. November 2008, 16.30 Uhr 
Wo?   Beratungsraum 226, Rathausanbau 
Was?   Informationsvorlagen 
 
    - Übersicht über Leistungen und Angebote für Senioren in Dessau-Roßlau 
    - Kinderarmut in Dessau-Roßlau 
 
    Anfragen und Informationen 
 
    Nichtöffentlicher Teil 
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Jugendhilfeausschuss 
 
Wann?  Dienstag, 18. November 2008, 16.30 Uhr 
Wo?   Ratssaal, Rathaus Dessau 
Was?   Informationsvorlage (gemeinsam mit dem Bauausschuss) 
 
    - Ordnungsmaßnahme Elisabethstraße 12 - ANDES, Umgang mit den  
     verbliebenen Hallen (Die Konzeption des Vereins „Von der Rolle" liegt 
     im Jugendamt zur Einsichtnahme vor) 
 
    Beschlussfassungen 
 
    - Vorhaben „Von der Rolle" 
    - Kalkulation der Kosten eines Platzes einer kommunalen      
     Kindertageseinrichtung der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Neufassung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen und    
     Entgelten für die Benutzung der kommunalen Kindertageseinrichtungen 
     der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Neufassung der Satzung über die Nutzung der kommunalen    
     Kindertageseinrichtungen der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Richtlinie zur Finanzierung von Kindertageseinrichtungen in freier   
     Trägerschaft in der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Festlegung des Entgeltes für die Inanspruchnahme der      
     Mittagsversorgung in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Dessau-
     Roßlau 
    - Gründung eines Eigenbetriebes zum Betrieb der Kindertagesein-  
     richtungen der Stadt Dessau-Roßlau 
 
    Anfragen und Informationen 
 
 
 
Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt 
 
Wann?  Dienstag, 18. November 2008, 16.30 Uhr 
Wo?   Beratungsraum 228, Rathaus Dessau (Achtung! Zu Beginn der Sitzung  
    tagen Bau- und Jugendhilfeausschuss gemeinsam im Ratssaal) 
Was?   Beschlussfassungen 
 
    - Übertragung der Aufgabe „Öffentliche Straßenbeleuchtung“ 
    - Erneuerung/Erweiterung Straßenbeleuchtung Birnbaumweg 
    - Straßenausbaubeitragssatzung 
    - Aufstellungsbeschluss über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan  
     Nr. 58 „Biogasanlage Lukoer Straße“ 
    - Abwägung zum Bebauungsplan Nr. 172 „Wohnanlage Wilhelm-   
     Feuerherdt-Straße“ 
    - Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 214 „Kristallpalast“ 
    - Veränderungssperre für B-Plan Nr. 214 „Kristallpalast“ 
    - Maßnahmebeschluss Justus-von-Liebig-Straße 
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Fortsetzung Bauausschuss 

 
    - Regenentwässerung in Mosigkau – Maßnahmebeschluss 
    - Konzept zur energetischen Gebäudesanierung kommunaler     
     Liegenschaften 
 
    Anfragen und Informationen 
 
    - Information über Verkehrskonzept im Bereich Museumskreuzung 
 
    Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
Finanzausschuss 
 
Wann?  Donnerstag, 20. November 2008, 16.30 Uhr 
Wo?   Beratungsraum 228, Rathaus Dessau 
Was?   Beschlussfassungen (gemeinsam mit dem Hauptausschuss)  
 
    - Beteiligungsrichtlinie der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Budgetierung der Ortschaften der Stadt Dessau-Roßlau für das Jahr  
     2009 
    - Richtlinie zur Förderung der Verbände der freien Wohlfahrtspflege,  
     gemeinnütziger Vereine und Selbsthilfegruppen im Sozialbereich der  
     Stadt Dessau-Roßlau 
    - Kalkulation  der Kosten eines Platzes einer kommunalen      
     Kindertageseinrichtung der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Neufassung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen und    
     Entgelten für die Benutzung der kommunalen Kindertageseinrichtungen 
     der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Neufassung der Satzung über die Nutzung der kommunalen    
     Kindertageseinrichtungen der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Gründung eines Eigenbetriebes zum Betrieb der Kindertagesein-  
     richtungen der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Erhöhung der Eintrittspreise in den Meisterhäusern ab 1.1.2009 
    - Möglichkeiten für Planungswettbewerbe bei Schulsanierungen 
 
    Ende der gemeinsamen Sitzung 
 
    Anfragen und Informationen 
 
    Beschlussfassungen und Informationen 
 
    - Stand der Umsetzung des Haushaltsplanes im Verwaltungs- und   
     Vermögenshaushalt zum 31. Oktober 2008 
    - Erhebung von Eintrittsgeldern in den Museen 
    - Kalkulation der Essensversorgung in den Kindertageseinrichtungen der 
     Stadt Dessau-Roßlau 
    - Festlegung des Entgeltes für die Inanspruchnahme der Mittags-   
     versorgung in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Dessau-Roßlau 
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Fortsetzung Finanzausschuss 

 
    - Richtlinie zur Finanzierung von Kindertageseinrichtungen in freier   
     Trägerschaft in der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Optimierung der Vertragsgestaltung bei Hardware- und Softwarepflege 
    - Wirtschaftliche Betrachtung von Grundstücksverkäufen 
    - Konzept der Nachwuchssicherung und -förderung in den Freiwilligen  
     Feuerwehren der Stadt Dessau-Roßlau 
 
    Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
Haupt- und Personalausschuss 
 
Wann?  Donnerstag, 20. November 2008, 16.30 Uhr 
Wo?   Beratungsraum 226, Rathaus Dessau (Achtung! Zu Beginn der Sitzung  
    tagen Finanz- und Hauptausschuss gemeinsam in Raum 228) 
Was?   Beschlussfassungen und Informationen (im Anschluss an die    
    gemeinsame Sitzung) 
 
    - Satzung der Stadt Dessau-Roßlau über die Erhebung von     
     Straßenausbaubeiträgen (Straßenausbaubeitragssatzung) 
    - Kooperationsvereinbarung zur Vorbereitung und Durchführung  
     des Leopoldsfestes 
    - Satzung des Jugendamtes der Stadt Dessau-Roßlau 
    - Erhalt der Beteiligungen an kommunalen Unternehmen      
     (Bürgerbegehren) 
 
    Anfragen und Informationen 
 
    - Einsatz von Ventilwächtern 
    - Geschäftsordnung für die Ortschaftsräte der Stadt Dessau-Roßlau 
 
    Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
Fertigstellung des touristischen Radwegenetzes 
- Pressegespräch -  
 
Wann?  Dienstag, 18. November 2008, 14.00 Uhr 
Wo?   Wanderhütte in Höhe der Fähre nach Brambach am Ende des     
    Siebeneichenweges 
Was?   Die infolge der Hochwasserschäden in Gang gesetzte Wiederherrichtung 
    des touristischen Radwegenetzes innerhalb der Dessau-Roßlauer    
    Stadtgrenze ist abgeschlossen. Letztes Teilstück war der Elberundweg  
    zwischen Wanderhütte und Kreisgrenze. Dies anhand von Fakten und  
    Zahlen rekapitulierend soll auch ein Ausblick auf die weitere      
    Instandsetzung des Radweges auf Akener Seite (Landkreis Anhalt-  
    Bitterfeld) gegeben werden.  
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Jährliche Kinderweihnachtsrevue  
- Pressegespräch -  
 
Wann?  Montag, 17. November 2008, 13.00 Uhr 
Wo?   JKS Nord, Friederikenplatz 18 
Wer?   Petra Siegemund, Mitarbeiterin im JKS Nord, Leiterin der Tanzgruppe  
    „Holiday“ 
    Bernd Griesbach, Leiter JKS Krötenhof und Nord  
Was?   Gegenstand des Pressegesprächs sind detaillierte Informationen zur   
    diesjährigen Kinderweihnachtsrevue, die wieder in der Marienkirche   
    aufgeführt wird.  
 
 
 
 

Mitteilungen 
 
 
 
Informationen zum Neuen Wasserturm 
 
Am Sonntag, den 16. November 2008, findet um 15.00 Uhr im Johannbau eine 
Vortragsveranstaltung über die Initiative zur Erhaltung des „Neuen Wasserturms“ statt. 
Bildprojektionen untermalen den Vortrag.  
 
Der Verein zur Förderung und Erhaltung des Neuen Wasserturmes e. V. wurde am 26. 
Oktober 2006 auf Initiative des Geschäftsführers der DVV-Stadtwerke Dessau, Hans 
Tobler, gegründet.  Zielstellung ist, den 1896/1897 am Lutherplatz erbauten 
Wasserturm vor weiterem Zerfall zu schützen, äußerlich möglichst originalgetreu zu 
restaurieren und perspektivisch eine kostendeckende Nutzung dauerhaft zu etablieren. 
 
 
 
Beratungstag zur Existenzgründung 
 
Die Handwerkskammer Halle (Saale) und der ego.-Pilot der Stadt Dessau-Roßlau 
führen am Dienstag, den 18. November 2008, in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr im 
Technologie- und Gründerzentrum Dessau einen Beratungstag für Existenzgründer und 
Jungunternehmer durch. 
 
Die Themen sind diesmal individuelle Beratung zur Existenzgründung bzw. 
Unternehmensfestigung, betriebswirtschaftliche Bewertung von Konzeptentwürfen, 
Unterstützung bei der Erarbeitung von Unternehmens- oder Finanzierungskonzepten, 
Umsatz- und Ertragsvorschauen, sowie die Betriebsübernahme als eine Form der 
Existenzgründung. 
 
Anmeldungen für diese kostenlose Veranstaltung werden unter Telefon 0340  
204-21 80 bzw. 0340 6 50 13 50, per Fax unter 0340 204-29 80 sowie als E-Mail unter 
ego.pilot@dessau.de entgegen genommen.  
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Lokales Bürgerforum „Aktiv im Alter“ 
 
Ein Bürgerforum mit dem Untertitel „Alter schafft Neues“ findet am Dienstag, den  
18. November 2008, von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Dessauer Ratssaal statt. Geleitet 
wird es von Oberbürgermeister Klemens Koschig.  
 
Die Zahl der über 65-jährigen in Dessau-Roßlau liegt derzeit bei durchschnittlich  26,6 
Prozent. Bis zum Jahr 2025 wird sich die Zahl der 60-75-jährigen bei insgesamt 
sinkenden Bevölkerungszahlen erhöhen und 36 Prozent der Gesamtbevölkerung in 
Dessau-Roßlau ausmachen. Gerade die Bereitschaft der „jungen Alten“, Kenntnisse 
und Erfahrungswissen einzubringen, soll stärker genutzt werden, um ein Leitbild des 
aktiven Alters in unserer Stadt zu entwickeln. 
 
Dabei sollen die Stärkung des traditionellen Ehrenamtes, die Verwirklichung von 
eigenen Projekten und die Beratung und Entscheidung auf Augenhöhe mit freien 
Trägern, Stadtrat und Verwaltung im Mittelpunkt stehen. 
 
Das lokale Bürgerforum „Aktiv im Alter“ will mit den Teilnehmern neben der Vorstellung 
des bundesweiten Modellprojektes in Arbeitskreisen konkrete Vorschläge und Ideen zu 
Projekten für ein Leitbild des aktiven Alters in Dessau-Roßlau entwickeln. Anliegen des 
Bürgerforums soll es auch sein, in einer Vernissage „Steckbriefe“ der Vereine und 
Verbände unserer Stadt zur Seniorenarbeit darzustellen. 
 
Anmeldungen zum Bürgerforum und den anschließenden Arbeitsgruppen/Gesprächs-
kreisen nimmt das Sozialamt unter Telefon 0340 204-1558 sowie per Fax unter 0340 
204-2150 entgegen.  
 
 
 
Aus den Ortschaften 
 
Aus organisatorischen Gründen muss die Sitzung des Ortschaftsrates Waldersee vom 
25. November auf den 2. Dezember 2008 verschoben werden. Die Bürgersprechstunde 
beginnt 18.30 Uhr und endet 19.00 Uhr. Im Anschluss daran tagt der Ortschaftsrat.  
 
Vor der Sitzung des Ortschaftsrates Kleinkühnau am Donnerstag, den 20. November 
2008, treffen sich um 17.30 Uhr die Mitglieder der Arbeitsgruppe „Dorfentwicklung“ mit 
Mitarbeitern des Stadtplanungsamtes sowie den Mitgliedern des Ortschaftsrates zum 
Thema „Ortsgeschichte Kleinkühnaus“. Das Treffen sowie die anschließende Sitzung 
des Ortschaftsrates, die 18.30 Uhr beginnt, sind öffentlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

� 
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Teehäuschen weiter geöffnet 
 
Seit dem 30. Oktober 2008 wird der Stadtpark im Bereich des Vorparks Süd umfänglich 
umgestaltet. Der Bauzaun verhindert den bisher gewohnten Zugang zum Restaurant 
„Teehäuschen“. Es ist aber aus Richtung Post und von der Antoinettenstraße kommend 
weiter zu den üblichen Öffnungszeiten zu erreichen. 
 
 
 
Besucher arrangieren Stillleben selbst 
 
Die Anhaltische Gemäldegalerie lädt am Mittwoch, den 19. November 2008, um 18.30 
Uhr, in der Orangerie am Schloss Georgium zu einer besonderen Veranstaltung ein: 
Nach einer kurzen Einführung in die Sonderausstellung „Die Sprache der Dinge - 
Niederländische Stillleben aus der Sammlung SØR Rusche im Dialog mit Kunst der 
Gegenwart“ haben die Besucher die Möglichkeit, selbst Stillleben zu arrangieren.  
 
Die niederländischen Maler des 17. Jahrhunderts suggerierten dem Betrachter ihrer 
Stillleben, sie hätten die von ihnen dargestellten Objekte beim Malen leibhaftig vor 
Augen gehabt. Dies war jedoch eher selten der Fall; meist bedienten sie sich 
gezeichneter oder Aquarellvorlagen, um beispielsweise Blumen und Früchte zu malen, 
die nicht überall und zu jeder Zeit zur Verfügung standen. Lediglich von einigen Malern 
von Bankett-Stillleben, wie Pieter Claesz., ist erwiesen, dass sie sich tatsächlich den 
Tisch zum Malen deckten, und einige Atelierbilder zeigen Stilllebenmaler im Anblick 
einer vor der Staffelei arrangierten „Vanitas“. 
Spielkarten und Musikinstrumente – besonders wenn mit ihnen zum Tanz aufgespielt 
wurde – symbolisieren das sinnliche und Zeit vergeudende Vergnügen; Blumen und 
Früchte verschiedener Jahreszeiten, zerbrechliche Gefäße, Uhren, verlöschende 
Kerzen sind Sinnbilder der Vergänglichkeit, Muscheln und Schnecken aus fernen 
Meeren erzählen von Sammelleidenschaften, aber auch von Eitelkeit und Nichtigkeit 
unseres Daseins. So wurden auf hintergründige Weise mit vertrauten Dingen der 
Umwelt moralische Belehrungen verbunden.  
 
Zu der Veranstaltung in der Orangerie können die Besucher Gegenstände oder Fotos 
mitbringen, um mit den bereitgestellten Materialien ganz persönliche Stillleben zu 
erarbeiten. Und wer sein an diesem Abend nur für kurze Zeit entstehendes Stillleben im 
Bild festhalten möchte, sollte einen Fotoapparat mitbringen. Die Veranstaltung wird in 
Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Dessau-Roßlau angeboten.  
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„SCHAUT-hin!“ zeigt Neues und Bewährtes  
 
Die Kinder- und Jugendtanzgruppe „SCHAUT-hin!“ lädt am Freitag, den  
21. November, und am Samstag, den 22. November 2008, zu ihrem Programm „Tanz 
baut auf“ in die Marienkirche ein. Veranstaltungsbeginn ist jeweils um 18.00 Uhr, 
Einlass schon ab 17.30 Uhr.  
 
Die Gruppe gibt es seit 20 Jahren. Sie hat sich weit über die Stadtgrenzen hinaus einen 
Namen erarbeitet und bereitet sich intensiv auf die bevorstehenden Veranstaltungen 
vor. So gibt es viel Neues und auch „Klassiker“ zu sehen. Gezeigt werden u. a. die zum 
Farbfest-Umzug 2008 erarbeitete Performance wie auch der neueste Beitrag, eine 
Modern-Dance-Choreografie, die für den Wettbewerb „Jugend tanzt“ in Dresden 
einstudiert wurde und schon zum 9. Internationalen Tanzfest in Dessau-Roßlau 
Premiere hatte.  
 
Vom Tanzkurskind bis zu den Erwachsenen sind alle Altersgruppen im Programm 
vertreten. Und so ist auch der Programmtitel zu verstehen: Man kann mit vier Jahren im 
Tanzkurs bei „SCHAUT-hin!“ anfangen, entdeckt den Tanz als ein sehr schönes Hobby 
für sich und bleibt so lange in der Gruppe, wie Ausbildung und Beruf es zulassen. 
 
Der Dank der Tanzgruppe gilt schon jetzt den vielen Unterstützern wie dem Kulturamt 
der Stadt Dessau-Roßlau, dem Anhaltischen Theater, dem JKS Krötenhof, dem 
Anhaltischen Besucherring, den Eltern und Großeltern der Kinder, sowie den vielen 
ehrenamtlichen Helfern vor und hinter der Bühne. 
 
Der Kartenvorverkauf wird durch den Anhaltischen Besucherring übernommen, der 
unter der Telefonnummer 0340 25 11-222 erreichbar ist und sein Domizil im 
Anhaltischen Theater am Friedensplatz 1a hat. 
 
Weitere Informationen zur Gruppe findet man auf der Internetseite: www.schauthin.de .  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 9 - 

 

9 

Vortrag über bedeutendes Bauwerk von Hannes Meyer 
 
Am Donnerstag, den 20. November 2008, findet um 19.00 Uhr ein Vortrag über 
Hannes Meyer und die Bundesschule des ADGB in Bernau im Meisterhaus Muche 
(Ebertallee 65) statt. 
 
Die Bundesschule des Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbundes (ADGB) 
entstand von 1928 bis 1930 in Bernau bei Berlin und gilt als eines der Hauptwerke des 
Schweizer Architekten und zweiten Bauhausdirektors Hannes Meyer. Am Aufbau 
beteiligten sich Hans Wittwer und die Bauabteilung des Bauhauses. 
 
Das Berliner Architekturbüro „Brenne Gesellschaft von Architekten“ hat den 
Gebäudekomplex zwischen 2002 und 2006 für die Handwerkskammer Berlin als 
Bildungszentrum mit Internat instand gesetzt und umgebaut. Der Schwerpunkt der 
Arbeiten lag dabei auf der Wiedergewinnung des ursprünglichen Erscheinungsbildes 
von 1930 unter Beibehaltung von Zeitspuren aus den 1950er Jahren, als das Gebäude 
als FDGB-Hochschule genutzt wurde.  
 
Im Vortrag von Winfried Brenne werden Geschichte und Bedeutung der Schule 
skizziert und ihre Wiederherstellung nachgezeichnet. Das Büro Brenne erhielt 2008 für 
seine Arbeiten zur Wiederherstellung der Schule den World Monuments Fund / Knoll 
Modernism Preis.  


